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Vertrag: Nephrologie-Vertrag AOK BW (§ 140a SGB V) 
Datum: 05.04.2023 
Betreff: Weiterentwicklung Haus- und Facharztsystem 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die letzten Monate haben uns allen viel abverlangt. Inflation, Kostensteigerungen, übervolle Praxen und Mitar-
beiterfluktuation belasten die Praxen zunehmend und das bei z.T. deutlichen Rückgängen bei den Praxiserlö-
sen. Gesundheitspolitische Maßnahmen auf Bundesebene werfen ihre Schatten ohne Aussicht auf Verbesse-
rungen für die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte voraus. Deshalb planen wir auch weitere Protestaktionen. 
 
Umso wichtiger ist es, das Selektivvertragssystem mit einer koordinierten haus- und fachärztlichen Versorgung 
zu stärken und dessen Vorteile in den Vordergrund zu rücken. Mit diesem Ziel haben wir in den letzten Wochen 
mit den Spitzen des Hausärzteverbands Baden-Württemberg und der AOK Baden-Württemberg intensive Ge-
spräche zur Weiterentwicklung des AOK Haus- und Facharztsystems geführt. Neben Erhöhungen von HZV-
Vergütungspauschalen haben wir uns für die HZV auch auf strukturell wirkende Maßnahmen (z.B. Teampraxen-
zuschläge, klimasensible Beratungen) verständigt. 
 
Für die Facharztverträge wurde zunächst abgestimmt, ab 01.04.2023 in allen Facharztverträgen die „Überwei-
sungsziffer“ und ab 01.10.2023 den „EFA-Zuschlag“ jeweils von 5,- € auf 10,- € zu erhöhen. Bereits hieraus er-
geben sich – trotz Änderung der Vergütung für die elektronische Arztvernetzung (Wegfall der Organisationspau-
schale, der Fallpauschale von 5,- € und Einführung einer Quartalspauschale von 250,- € je eAV-Teilnehmer) - 
deutliche Fallwertsteigerungen. Daneben stehen wir zu den einzelnen Fachverträgen kontinuierlich in jeweils 
spezifischen Gesprächen auch über finanzielle Weiterentwicklungsmöglichkeiten.  
 
Damit haben die Selektivvertragspartner – wieder einmal gezeigt – dass es auch in schwierigen Zeiten möglich 
ist, in partnerschaftlichen Verhandlungen die ambulante Versorgung und Innovationen zu gestalten.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. med. Norbert Smetak 
Stv. Vorsitzender MEDI Baden-Württemberg e.V. 
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